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wahrer Feenſitz im Schwäbiſchen Oeean prangt . Moͤchte,
ſo ruft mit uns gewiß jeder Freund der ſchoͤnen Natur ,
der Beſitzer noch recht lange die Früchte dieſer ſeiner

Schoͤpfung genießen ! Der Umfang der ganzen Inſel ,
die durch einen 400 Schritt langen Steg mit dem feſten
Lande zuſammenhängt , iſt eine ſtarke halbe Stunde .

Ihr Flächeninhalt beträgt 120 Badiſche Morgen , davon
12 Morgen gegen Mittag mit vorzüglichen Reben be —

pflanzt , und 20 Morgen zu geſchmackvollen Anlagen ,
Lüſt⸗ und Gemuͤßegaͤrten verwendet wurden . Das Uebs

rige iſt fruchtbares Ackerland und Wieswachs , mit den

herrlichſten Obſtbäͤumen geziert .

Schloß Mainau . Tab . 56 .

Auf allen Punkten der Inſel genießt man eine entzuͤ⸗
ckende Ausſicht ; die prachtvollſte jedoch iſt auf dem

Balkon des Schloſſes gegen Morgen . Dieſes pallaſtaͤhn⸗
liche in ſchoͤnem Style erbaute Schloß mit ſeiner freund⸗
lichen Kirche iſt ſehr ſehenswerth , und wird jedem honet⸗
ten Fremden zum Beſchauen geöffnet .

Zur Bewirthung der Fremden , welche beſonders in

der beſſern Jahreszeit häufig dieſe Inſel beſuchen , iſt am

Eingange in den Schloßhof ein gutes Abſteigequartier bei
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Herrn Hofgaͤrtner Schnetz , der als wohlachtbarer Vete —

ran der Inſel jeden nach Stand und Würde beſtens zu

bedienen verſteht .

St . Loretto . Tab . 57 .

Zwiſchen der Inſel Mainau und Conſtanz liegt am

Wege nach Meersburg auf dem freundlichſten Huͤgel die

kleine Kapelle St . Loretto mit einem einzigen Hauſe ,

der Wohnung des Meßmers . Auf dieſem Standpunkte

wird der Reiſende , der von Conſtanz her kommt , mit

einer Ausſicht nach den nordöſtlichen Ufern des Boden⸗

ſees überraſcht , die wenige ihres gleichen hat . Nur

gegen Suͤdweſt wird fie von der Ausſicht am ſogenann⸗

ten Kirſchbäumle , ( ſeit dem Beſuche des Großher —

zogs Leopold und der Frau Großherzogin Sophie

der Leopolds⸗Platz genannt ) übertroffen , wohin

ein ſehr angenehmer Fußweg von Loretto aus durch

das Loretter Wäldchen Conſtanz zu fuͤhrt.
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